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Lernort Natur

Großen Anklang fand eine 
Veranstaltung der Weichser 
Jäger, Jagdschutz- und Jäger-
verein Dachau, während der 
Sommerferien. Rund 30 Kin-
der durften mit dem Traktor 
ins Revier von Josef Lamprecht 
fahren. Dort bekamen sie Spu-

30 Kinder mit Weichser Jägern im Revier

ren und Fährten des Wildes 
gezeigt und erfuhren vieles 
über den Lebensraum Wald,  
die Tiere darin und den Sinn 
einer waidgerechten Jagdaus-
übung. Hermann Heiß blies 
das Jagdhorn und führte seine 
Wachtelhündin vor.  H. Heiß

„Waldsofa“ Marke Eigenbau 

21 Kinder machten sich zum 
Schuljahresende mit Jagdauf-
seher Gerhard Wels, BJV- 
Kreisgruppe Amberg, auf in 
den Wald. Die Kinder sollten 
Dinge suchen, die gewiss 
nicht in den Wald gehören 

und bekamen dafür kleine 
Preise. Auf einer Lichtung 
bauten sie unter der Leitung 
von Jagdpächter Erwin Wendl 
und Bodo Wolf aus Ästen und 
Zweigen ein „Waldsofa“. 
   R. Bauer

Die Kinder des Waldkinder-
gartens Langquaid erkundeten 
ein Revier bei Laaberberg un-
ter der Leitung von Sebastian 
Wittmann, Lernort-Natur-Be-
auftragter im Hegering Rohr, 
Kreisjagdverband Kelheim. 

Langquaider Waldkindergarten im Revier

An verschiedenen Stationen 
gab es Präparate heimischer 
Wildarten, Geweihe und Ge-
hörne, Felle, Decken und 
Schwarten sowie jagdliche 
Ausrüstungsgegenstände zu 
bestaunen.  E. Müller

Hermann Scheitzach und 
Wilfried Portisch, BJV-Kreis-
gruppe Mühldorf, gestalteten 
für rund 30 Kinder im Zuge 
des Ferienprogramms der 
Stadt Waldkraiburg einen 
spannenden Vormittag. Auf 

Ferienprogramm in Waldkraiburg

dem Fußmarsch konnten die 
Kinder Präparate heimischer 
Tiere entdecken. Begleitet 
wurden sie von Diplom-Biolo-
gin und Pädagogin Angelika 
Vago, die das Programm mit 
Spielen umrahmte.  A. Vago

Ferienpasskinder und Jäger bauten 20 Nistkästen

Die Jäger des Reviers in Markt-
schorgast, Jagdschutz- und 
Jägerverein Kulmbach, betei-
ligten sich am örtlichen Ferien- 

passprogramm. An zwei Tagen 
haben die Jäger um Pächter 
Bernd Müller mit acht Kindern 
20 Nistkästen gebastelt, die sie 
anschließend im Revier auf-
hängten. Die Zuschnitte hatte 
die Zimmerei Peter Panzer aus 
Gefrees/Metzlersreuth gespen-
det. Die Kinder haben mit viel 
Begeisterung an dieser Akti-
on teilgenommen und waren 
stolz, einen eigenen Nistkasten 
für den Garten mit nach Hause 
nehmen zu können. Auch die 
örtliche Presse berichtete über 
diese Aktion.   
 B. Müller

18 Schulkinder erlebten im 
Rahmen des Ferienprogramms 
einen unvergesslichen Abend-
ansitz mit den Tittlinger Jä-
gern, Jagdschutzverein Pas-
sau und Umgebung. Vorab 
wurden in der Jagdhütte Auf-
gaben und Tätigkeiten eines 

Jägers erklärt und Präparate 
heimischer Tiere gezeigt. Die 
Jagdhunde durften natürlich 
nicht fehlen. Der Höhepunkt 
war dann der Ansitz, bei dem 
alle Kinder Anblick von Re-
hen, Hasen oder Fuchs hat-
ten.    M. Lindmeier

Tittlinger Jäger gestalteten Ferienprogramm 


